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a) ESF Plus-Förderprogramm Bildungskommunen des BMBF 
 
Zielgruppe 

 Kreisfreie Städte und Landkreise 

 
Laufzeit 

 18.01.2022 - 31.12.2030 

 
Verantwortlich 

 Bundesministerium für Bildung und Forschung (Zuwendungsgeber aus ESF-Mitteln) 

 

Förderschwerpunkt 

 3: Investitionen in allgemeine und berufliche Bildung und lebenslanges Lernen 

 
Projektträger 

 Inhaltliche Programmbegleitung: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) 

 Administrative Abwicklung: Knappschaft-Bahn-See (KBS) 

 Regionale Programmbegleitung: Regionale Entwicklungsagentur Hessen (Involas - Institut 

für berufliche Bildung, Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik) 

 Fachspezifische Programmbegleitung: Kompetenzzentrum für „Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung“ (BiNaKom) und Fachstelle kommunales Bildungsmonitoring (KOSMO) 

 
Bewilligte Bildungskommunen (Stand Januar 2024) 

 49 kreisfreie Städte und Landkreise (darunter 21 Städte: Augsburg, Bottrop, Cottbus, Dort-

mund, Frankfurt/Oder, Frankfurt/Main, Hamm, Heidelberg, Hoyerswerda, Fürth, Kassel, 

Kaufbeuren, Koblenz, Magdeburg, Mainz, Mönchengladbach, Mühlheim a. d. Ruhr, Nürn-

berg, Pirmasens, Regensburg) 
 
Förderziel: 

 Mit dem ESF Plus-Programms „Bildungskommunen" fördert das BMBF die weitere Entwick-

lung des datenbasierten Bildungsmanagements in den Kreisen und kreisfreien Städten in 

Deutschland.  

 Ein thematischer Schwerpunkt des ESF Plus-Programms „Bildungskommunen“   ist die 

Etablierung digital-analog vernetzter Bildungslandschaften für das lebensbegleitende Ler-

nen.  

 Bildungskommunen wählen darüber hinaus spezifische thematische Schwerpunkte, zum 

Beispiel im Bereich der kulturellen Bildung, der Demokratiebildung/ politische Bildung, der 

Bildung für Nachhaltige Entwicklung, der Fachkräftesicherung/ Bildung im Strukturwandel, 

der Integration durch Bildung oder der Inklusion. 

 



 

 
 

b) Programm Bildungskommune in Frankfurt 
 
Zielgruppe 

 Menschen der verschiedenen Alters- und Lebenslagen im Sinne des lebenslangen Lernens 

 
Laufzeit 

 01.12.2023 – 30.11.2027 

 40% Förderung durch das BMBF (976.683,- €) 

 
Verantwortlich 

 Dezernat für Bildung, Immobilien und Neues Bauen 

 Stadtschulamt (Programmleitung und -umsetzung) 

 
Förderschwerpunkt 

 Inklusion/Integration, Monitoring Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

 
Förderziel 

 Mit dem Programm Bildungskommune entwickelt die Stadt Frankfurt die datenbasierte 

Steuerung kommunalen Handelns weiter. Ziel ist es, ein datenbasiertes Bildungsmanage-

ment aufzustellen, die Bildungslandschaft gemeinsam zu gestalten und in einer ganzheitli-

chen Bildungsstrategie analoge Angebote vor Ort und Angebote im digitalen Raum optimal 

aufeinander abzustimmen.  

 Das Zusammenwirken aller Bildungsakteurinnen und -akteure, die Transparenz und Zu-

gänglichkeit von Bildungsangeboten und die analog-digitale Vernetzung der Bildungsland-

schaft sollen verbessert werden. 

 
Umsetzung in drei Modulen 

 Modul 1: Datenbasiertes kommunales Bildungsmanagement (DKBM) 

Datenanalyse/-aufbereitung, ämterübergreifendes Projektteam Planung & Statis-

tik, Identifizierung Pilotstadtteile, Monitoring BNE, Berichtswesen 

 Modul 2: Vernetzte Bildungslandschaft 

Stadtwerkstatt Bildung zum Frankfurter Bildungsverständnis, Entwicklung regio-

nales Bildungsportal 

 Modul 3: Integration und Inklusion durch Bildung 

Entwicklung und Durchführung von Stadtteillabore in ausgewählten Pilotstadttei-

len (noch zu definieren im Modul 1), Entwicklung und Umsetzung Handlungskon-

zept 

 
Vorgesehene Ausgaben 

 Personalausgaben für wissenschaftliches Personal (4 befristete Vollzeitstellen  aktuell 

Stellenbesetzungsverfahren) 

 Ausgaben für die Vergabe von Aufträgen für Veranstaltungen, Konzeption und Erstellung 

regionales Bildungsportal, Durchführung von Stadtteillaboren, Fachkommunikation 

 IT-Instrumentarium zum Bildungsmonitoring und Berichtswesen 

 Dienstreisen zum interkommunalen Austausch 

 

 



 

Planungsschritte 2024 

 Informationsphase   Februar/März 

 Projektteam Planung & Statistik  April bis Dezember 

 Fachgesprächs-Reihe   Juni/September/Oktober 

 Stadtwerkstatt Bildung   September bis November 

 Stadtteillabore     ab 2025 (drei Stadtteile)  

 

Planungsschritte 2025 

 Entwicklung von datenbasierten Maßnahmen im Projektteam Planung & Statistik 

 Veröffentlichung Frankfurter Bildungsverständnis 

 Entwicklung regionales Bildungsportal mit Beteiligungsprozess 

 Durchführung Stadtteillabore 

 

Planungsschritte 2026 

 Implementierung Berichtswesen DKBM 

 Implementierung regionales Bildungsportal 

 Übertragung regionales Bildungsportal auf weitere Stadtteile 

 Entwicklung Handlungskonzept aus Stadtteillaboren 

 Umsetzung Handlungskonzept in den drei Pilotstadtteilen 

 

Planungsschritte 2027 

 Umsetzung Handlungskonzept in den drei Pilotstadtteilen 

 Evaluation Handlungskonzept  

 Szenarien zur Übertragung Handlungskonzept auf weitere Stadtteile 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


